
Thementage (3 Stunden, ab 4 Jahre, zu unterschiedlichen Terminen) 

An bestimmten Terminen im Jahr und nach Absprache können Kinder und Jugend- 
liche (Gruppengröße ca. 10 Personen) folgende Themen praktisch erleben:

	 Bauernhof erleben
		  Auf dem Bauernhof bei anstehenden Aufgaben mit anfassen.

	 Natur und Bauernhof erwachen – der Frühling kommt
	 	 Wie genießen die Tiere und Pflanzen die ersten Frühlingstage?

	 Vom Korn zum Brot
	 	 Getreidepflanzen kennen lernen, Mehl mahlen, Brot backen. 

	 Wo wachsen Pommes – Kartoffelkönig gesucht!
	 	 Können Kartoffeln lila sein? Wie macht man Pommes selber? 

	 Boden, Äcker und Wiesen – für Boden- und Wiesenforscher
	 	 Was kann man alles im Boden und im Kompost entdecken? 

	 Lehm und Stroh
	 	 Insektenhotels, kleine Hütten oder Burgen bauen. 

	 Die Tiere auf dem Hof
		  Gemeinsam einen aktiven Tag mit allen Tieren verbringen.

	 Vom Apfel zum Saft
		  Äpfel sammeln, Saft pressen und Apfelpfannkuchen backen. 

Kindergeburtstage (ca. 3 Stunden, ab 4 Jahre, ca. 10 Kinder)

Unser Lernbauernhof bietet zahlreiche abenteuerliche und spannende Möglichkei-
ten, diesen ganz besonderen Tag mit den Freunden zu feiern! 

Zur Auswahl stehen vier Themenschwerpunkte oder eine Kombination hieraus: 

„Bauernhoferlebnis“ – für Abenteuerlustige
Eine Hofrallye macht Euch zu Abenteurern und Schatzsuchern. Mit einer Karte 
muss der alte Bauernhofschatz gefunden werden. Doch wieso ist die Karte nicht 
vollständig? Aufgaben und Spiele vervollständigen sie und führen zum Schatz. 

„Bauernhofbegegnung“ – für Entdecker
Mit allen Sinnen die Vielfalt des Hofes mit Tieren und Pflanzen entdecken und erfor- 
schen. Wir riechen frisches Heu, knabbern leckeres Gemüse und versorgen die Tie-
re. Zum Schluss bekommt Ihr für Euer gesammeltes Wissen ein Bauernhof-Diplom.

„Bauernhofzauber“ – für ruhige Genießer
Eintauchen in eine andere Welt und die Zeit stillstehen lassen. Wir lassen Tiere, 
Traditionen und alte Geschichten auf uns wirken, lauschen Tiergeschichten im Stall 
oder begeben uns auf die Spuren von Knechten und Mägden.

„Bauernhofkreativwerkstatt“ – für Kreative
Auch kreativ kann man bei uns sein. Wir sammeln Naturmaterial und basteln tolle 
Dinge zum Mitnehmen. Wir malen, bauen Vogelhäuser oder Trecker, arbeiten mit 
Wolle und machen naturpädagogische Spiele. 

Wir freuen uns auf Euch und Sie!

Lernbauernhof Schulte-Tigges

Elmar Schulte-Tigges 
(Dipl.-Geograph und Bauernhofpädagoge) 

und sein Team
mit allen Ziegen, Schweinen, Schafen, Pferden,  
Enten, Hühnern, Pfauen, Katzen und Bienen 

Kümper Heide 21  I  44329 Dortmund
Telefon: 0178-7775063

Email: info@lernbauernhof-schultetigges.de
www.lernbauernhof-schultetigges.de

Anfahrt mit PKW:  
Der Hof liegt sehr gut zu erreichen von der 
A2 und der A44/B1. Von der B236  
Abfahrt Derne, Richtung Derne,  
bis zum Schild „Freibad“.

sozial - ökologisch - interkulturell

Unser Lernbauernhof lädt ein

Entdecken – (Be)greifen – Erleben
Anfahrt mit ÖPNV:

mit den Bussen C5, 410 , 411 
bis „Auf dem Brink“, die Straße 
„Auf dem Brink“ leicht bergauf 
bis zum Schild „Freibad“ laufen.

Dem Schild folgen. Der Hof liegt direkt neben dem Freibad. Stand: 07.2013



Wie funktioniert der Lernbauernhof?

Bei uns werden nachhaltiges Denken und Handeln gefördert und Veränderungs-
prozesse von Verhaltens- und Konsummustern spielerisch und erlebnisreich 
angestoßen. Natur wird spannend erlebbar gemacht.

Der Hof bietet ein authentisches Lernumfeld, in dem wir verschiedene Fähig- 
keiten, Fertigkeiten und Kompetenzen von Kindern und Jugendlichen im Sinne 
einer Bildung für Nachhaltige Entwicklung fördern und stärken: 

Wissen durch realitätsnahes Erfahren von bäuerlicher Arbeits- und Lebensum-
welt, Verstehen von natürlichen und landwirtschaftlichen Prozessen, Begreifen 
von sozialen, ökonomischen und ökologischen Zusammenhängen

motorische Fähigkeiten durch praxisnahe, unmittelbare, selbstständige  
Arbeiten mit Pflanzen, Tieren, Baumaterialien und Werkzeugen

soziale Kompetenzen durch Arbeiten und Kooperieren in der Gruppe,  
Reflektieren des eigenen Verhaltens und dem Anderer sowie (Ein)schätzen 
lernen von Werten

Empathiefähigkeit durch Begegnungen mit Tieren und Menschen sowie  
einem selbstverständlichen Umgang miteinander

Selbstbewusstsein durch Übernahme von verantwortungsvollen Arbeiten

Freude und Motivation durch abwechslungsreiche Herausforderungen im  
Team mit Menschen, Tieren und Pflanzen 

Welche Angebote gibt es?

Die Angebote zum Entdecken, (Be)greifen und Erleben unterscheiden wir in 

	  Kindergartengruppen und Schulklassen
	  Jahreskurse
	  Schnupper-Erlebnistage
	  Thementage zu verschiedenen Themen 
	  Kindergeburtstage

Preise bitte auf Anfrage.

Wir bieten zahlreiche Möglichkeiten für praktisches Lernen und Handeln.  
Hierzu zählen:  

	 • Hofführungen erleben
	 • praktisch den Umgang mit alten Bau- und Bastelmaterialien kennenlernen
	 • Zäune, Ställe und Arbeitsgeräte bauen und reparieren
	 • füttern, ver- und umsorgen von Schweinen, Schafen, Ziegen und Pferden
	 • unmittelbar die Natur und Umwelt erleben
	 • eine Rallye zu Bauernhofthemen machen
	 • einen Schatz mit Schatzkarte suchen
	 • am Lagerfeuer sitzen und spannenden Geschichten lauschen
	 • tiergestützte Pädagogik

Einige Programme sind Jahreszeiten abhängig.

Gerne entwickeln wir mit Ihnen auch individuelle Programme.

Kindergartengruppen und Schulklassen

Kindergärten und Schulklassen können an einem Vormittag oder Nachmittag für  
drei Stunden zu uns kommen und je nach Gruppengröße und Absprache viel  
erleben und selber mit anfassen.

Jahreskurse (3 Stunden, ab 4 Jahre, 1x im Monat) 

Die Jahreskurse finden einmal im Monat statt. So werden wir im Rhythmus der  
Jahreszeiten spannende Dinge tun, die der Hof und die Natur für uns bereit halten.

Schnupper-Erlebnistage (2-3 Stunden, ab 1,5 Jahre, verschiedene Termine)

Mit allen Sinnen und viel Bewegung reinschnuppern auf dem Bauernhof für die Klein- 
sten mit Eltern oder Großeltern. Geeignet als Vorbereitung für die Jahreskurse.

Bei diesen und allen anderen Angeboten gilt je nach Programm:
Wir werden durch fühlen, riechen, schmecken, erleben und vor allem durch  
selber mitmachen viele spannende Dinge tun, werden säen und pflanzen, 
ernten, kochen und backen, mit Holz arbeiten, basteln und uns um die Tiere 
kümmern. 

Was ist der Lernbauernhof Schulte-Tigges?

Der Lernbauernhof ist der traditionsreiche Bauernhof der Familie Schulte-Tigges 
in Dortmund-Derne mit vielen Tieren und Pflanzen zum Anfassen. Hier lernen 
Kinder und Jugendliche die natürlichen Grundlagen der Nahrungsmittelproduktion 
und ihre Zusammenhänge kennen und können mit viel Spaß durch eigene Arbeit in 
Realsituationen praktische Bezüge entwickeln.

Warum ein Lernbauernhof?

Viele junge Menschen haben nur noch wenig Bezug zum Ursprung der Nahrungs-
mittel und fast keinen mehr zur regionalen und lokalen Lebensmittelproduktion. 
Immer weniger Kinder verbringen Zeit in natürlicher Umgebung – spielen in der 
Natur, toben im Matsch, erforschen und entdecken. Sie erleben Natur oft nicht 
mehr direkt und unmittelbar, sondern indirekt und abstrakt durch Bücher, Filme 
und andere Medien. 

Wir möchten mit unserem Hof und seinen vielfältigen spannenden und 
erlebnisreichen Angeboten dazu beitragen, das zu ändern! 


